
Jubelkonfirmationen am 16. und 23.10.
Kinderbibeltage 1.10. und 26.11.
Laternenumzug zu St. Martin.
Taizé-Gottesdienst am 30.10.

Leuchtmittel-Gottedienst am 13.11.

Erntedank am 2. Oktober

Oktober/
November
2022

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde in
Nürnberg-Gibitzenhof
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Erbauen
Ihr seid Kinder des Lichts. Darum erbaue einer den anderen!
1. Thessalonicherbrief 5,5 u. 11

Erbauen ist ein großes Thema bei uns. Der Umbau der Kirche schreitet
voran, stellt uns aber immer wieder vor Herausforderungen, die mit
einem solchen Projekt zusammenhängen. Der Krieg in der Ukraine, die
Stahl liefern sollte, die gestörten Lieferketten durch Covid und die Kos-
tensteigerungen am Bau hinterlassen Spuren. Trotzdem sagt der aktu-
elle Bauzeitenplan, dass wir vielleicht Weihnachten schon in der er-
neuerten Kirche feiern und jedenfalls im Frühjahr starten können.

Noch wichtiger aber ist das Kernthema einer Kirchengemeinde: Gottes
guter Geist soll in unserer Kirche wirken! Aufbauen ohne innerliches
Erbauen ist sinnlos. Deshalb beschäftigen wir uns im Kirchenvorstand
und in Arbeitskreisen ab Herbst verstärkt mit der inhaltlichen Ausge-
staltung unserer Arbeit. Zum Glück helfen uns verschiedene Partneror-
ganisationen, guten Geist in die neuen Räume zu bringen. Mit dabei
ist die Stadt Nürnberg. Sie mietet zur Erneuerung des Stadtteils 15
Stunden an, die dann das Seniorennetzwerk, der Integral e.V., Ange-
bote mit der AWO, freie Gruppen und Beratungsangebote der Stadt
ausgestalten. Kostenfreie oder sehr günstige Angebote und Beratung
in sozialen und wirtschaftlichen Fragen werden gerade jetzt dringend
gebraucht!

Eine Entdeckung war für mich hierbei der obige Satz aus dem 1. Thes-
salonicherbrief. „Es erbaue einer den anderen!“. Das heißt doch: Jede
und jeder kann das Licht, das Gott in unsere Welt bringt, in sich wirken
lassen. So haben wir die Kraft, auch anderen etwas weiterzugeben.
Menschen in Not können Selbsthilfegruppen gründen, Musikerinnen
und Künstler anderen Schwung und Ausdrucksmöglichkeiten zeigen.
Wer Zeit hat, im Café-Team mitwirken und anderen eine schöne Zeit
ermöglichen. Nachbarn können einander helfen, Heimat zu finden.
Wer gern Gottesdienste gestaltet und feiert, sich ins Licht Gottes stel-
len und neu erbauen lassen für sich und die Menschen um ihn herum.

Machen Sie mit beim Innenaufbau! Melden Sie sich! Wir freuen uns
darauf!

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner



Gottesdienste feiern
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Jubiläumskonfirmationen
Wir wollen es wieder wagen! Gleich drei Jahrgänge sind jeweils sehr
herzlich eingeladen, das Jubiläum ihrer Konfirmation mit uns zu feiern!

Am 16. Oktober um 10 Uhr:
Diamantene, Eiserne und Gnadenkonfirmation

Eingeladen sind alle, die die vor 60 Jahren (1960,1961 und 1962)
konfirmiert wurden. Sie feiern die Diamantene Konfirmation. Dazu die
„Eisernen“ Konfirmanden, die vor 65 Jahren (1955, 1956 und 1957),
und die „Gnadenkonfirmanden“, die vor 70 Jahren (1950, 1951 und
1952) an der Reihe waren. Auch alle, die noch früher konfirmiert wur-
den.

Am 23. Oktober um 10 Uhr: Silberne und Goldene Konfirmation

Einladung ergeht an die Konfirmationsjahrgänge 1995, 1996 und
1997, die vor 25 Jahren, sowie die Jahrgänge 1970,1971 und 1972,
die vor 50 Jahren konfirmiert wurden.

Nach dem Gottesdienst ist ein kleiner Sektempfang geplant und das
italienische Restaurant „Tre Caravelle“ öffnet extra für uns. Sie können
Speisen vorbestellen.

Leider können wir nach so langer Zeit und aufgrund der Datenschutz-
bestimmungen die heutigen Anschriften oft nicht mehr herausfinden.
Bitte geben Sie die Informationen an die Konfirmierten weiter, die Sie
(noch) kennen! Gerne dürfen auch Jubelkonfirmandinnen und -konfir-
manden kommen, die in einer anderen Kirche konfirmiert wurden!

Geben Sie uns bis zum 10. Oktober Bescheid im Pfarramt St. Markus,
Tel. (0911) 41 34 73 oder pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Pfarrerin Wagner und Pfarrer Schewe



Für Kinder und Familien
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Danke… Erntedankgottesdienst
Schatzsucher-Gottesdienst mit dem
Familienzentrum Marterlach

Herzliche Einladung zum mehrsprachigen Gottesdienst am 2. Oktober
2022 um 10.00 Uhr im Gemeindezentrum An der Marterlach 28

Was bieten wir: Danken mit Singen, Beten, Wort Gottes hören, ge-
meinsam mit allen Generationen und in Kooperation mit dem Famili-
enzentrum. Was wollen wir: ins Gespräch kommen, uns kennenler-
nen, uns wahrnehmen. So spannen wir einen weiten Bogen über vie-
le kulturelle Hintergründe.

Wo helfen wir: An diesem Tag muss niemand die traditionellen Klöße
kochen oder einen Braten vorbereiten. Denn wir wollen im Anschluss
an den Gottesdienst beisammen bleiben bei Getränken und Speisen.
Gemeinsam einen Brunch genießen. Was hoffen wir: viele Gäste,
Groß und Klein, Jung und Alt. Kommen Sie/kommt vorbei. Bringt auch
was zum Brunch mit. Zur besseren Planung wäre es toll, wenn Sie
uns rückmelden, ob Sie etwas zum Brunch beitragen wollen. Das
Team der Kinderkirche freut sich auf euch/Sie.

Ihr Pfarrer Martin Schewe



Für Kinder und Familien
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Kinderbibeltage

Pfarrer Schewe mit Kindern beim
Schatzsucher-Gottesdienst

Das Kinderkirchenteam lädt euch Kinder ein zu wunderbaren Stunden
in der Marterlach. Bist du Vorschulkind oder älter, dann komm vorbei!

Samstag, 1. Oktober 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag, 26. November 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Wir singen, basteln, hören Geschichten, verbringen
eine gemeinsame lustige Zeit.

Schatzssucher-Gottesdienste
Sonntag, 2. Oktober 10.00 Uhr – Erntedank (siehe links)

Sonntag, 27. November 10.00 Uhr – 1.Advent

Pfarrer Martin Schewe



Für Kinder und Familien Jugendliche
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St. Martin
Gottesdienst und Laternenumzug
am 11. November
Kinder – es ist wieder so weit! Man mag es kaum glauben. Dieses
Jahr sollen wieder die Laternen laufen. Groß und klein, beschützt von
der Feuerwehr, singend und tanzend, stolz die selbstgebastelten La-
ternen tragend. Und dazu am richtigen St. Martins-Tag.

Wir beginnen wie gewohnt um 17.00 Uhr in der Kirche St. Gabriel
am Resedenweg 3 in der Marterlach. Nach dem kindgerechten Got-
tesdienst wird es den Zug Richtung Feuerwehr geben. Die Florians-
jünger grillen, bieten wie immer Getränke an. Die Krippenkinder wer-
den einen Kurzweg gehen – zusammen mit dem Team des Familien-
zentrums An der Marterlach.

Es freut sich das Team der Kirchengemeinde St.Markus mit dem Team
aus dem Familienzentrum.

Pfarrer Martin Schewe



Die fertige
Kräuterschnecke

Die Kinder beim
Einfüllen der Steine

Aus dem KinderGARTEN
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Auch dieses Jahr haben wir wieder Fördergelder von der Stadt Nürn-
berg bekommen, die für besondere Projekte genutzt werden sollen.

Nach unserem großen Insektenhotel im letzten Jahr, entschie-
den wir uns diesmal für eine Kräuterschnecke. Ebenfalls Mar-
ke Eigenbau.

Unser Hausmeister Luca Saggese hat einen ganzen Vormittag
gearbeitet, um aus dem gelieferten Material die „Schnecke“
zu formen und aufzustellen. Am Nachmittag füllten die Kinder
mit Hilfe einer Erzieherin die Steine in die Gabione. Für das
Einfüllen der Erde und das Bepflanzen bekamen wir fachkun-
dige Unterstützung von einer KinderGARTEN-Mutter.

Jetzt erfreuen wir uns jeden Tag an unserer Kräuterschnecke.
Wir gießen und schnuppern an zerriebenen Basilikumblät-
tern, an Salbei und Bohnenkraut. Auch ein Schnittlauchbrot
haben wir uns schon schmecken lassen. Einfach köstlich!

Kinder und Team vom
KinderGARTEN

Unsere Kräuterschnecke



Fußangeln Tanzende Wolke mit den Regenbogenmustangs

Starttag mit vollem Schmuck

Kinderferien
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Unterwegs mit „Tanzende Wolke“
Kinderferienprogramm
auf den Spuren der ersten Amerikaner

Namensbändchen mit „indianischen“ Namen für die Woche, Schmuck,
Tipis, Stammeszeichen, Trommeln und Oceandrums, Tänze, und
leckere originale Arepas nach der Tradition Venezuelas: Das und noch
viel mehr war vorbereitet vom Team des Kinderferienprogramms und
konnte dann mit den Kindern umgesetzt werden. Das machte Spaß,
ließ kreativ sein und heiße Sommernachmittage im Flug vergehen.
Ganz großen Dank an die etwa 25 Kinder, die engagiert teilnahmen
und die Mitarbeitenden für ihren Einsatz!

Pfarrerin Silvia Wagner



Am 13. November 2022
um 18 Uhr in der Markuskirche

Gottesdienste feiern
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Let it shine!
Leuchtmittelgottesdienst
lebendig – leuchtend – lautstark
Leuchtmittelgottesdienst
lebendig – leuchtend – lautstark

Am 13. November 2022
um 18 Uhr in der Markuskirche

Handys im Gottesdienst? Ja, das kann bei
den Leuchtmittelgottesdiensten schon mal
vorkommen! Wir fragen da seit der Corona-
Pandemie zum Beispiel über Handy und die
App „Mentimeter“ nach deiner Meinung
zum Thema! Aber auch andere Gestal-
tungsformen werden eingeplant.

Leuchtmittel will lebendig, leuchtend, laut und auch leise sein. Damit
wir das Licht in uns entdecken, das wir vor Gott und der Welt scheinen
lassen können! Let it shine! Das ist auch unser Thema, gerade in den
dunklen Wochen im November und einer Zeit, in der viel gearbeitet,
gelernt und verarbeitet werden muss.

Wir laden alle ein, die sich mit „du“ ansprechen lassen und neuere
(Kirchen-)Musik mögen! Vorbereitet wird die „Feier mit Gott“ von ei-
nem Team, Anne Herrmann macht die Musik und verschiedene junge
Leute wirken mit.

Herzliche Einladung!
Eure Lena, Matze, Niko, Tine, Anne und Silvia Wagner



Jugend
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Spicy, Queen und überall Möwen
Bericht von der Sommerfreizeit der Jugend an der Ostsee
Montag, 15.8., 7 Uhr: Eine kleine Reisegruppe verteilt sich noch etwas schüchtern auf zwei
Neunsitzer- Busse, voller Erwartungen, aber auch mit etwas Ungewissheit im Gepäck, was
sie die nächsten 7 Tage erwarten wird.
Sonntag, 21.8., 21.40 Uhr: Nach einer langen Fahrt kehrt die Reisegruppe zwar ziemlich
müde, aber auch mit vielen neuen Erfahrungen und Erlebnissen zurück. Auch wenn sich alle
nach einem richtigen Bett sehnten, hätte wohl niemand etwas dagegen gehabt, wäre die
Sommerfreizeit an der Ostsee in die Verlängerung gegangen.
Dazwischen jede Menge Highlights:
Kajakfahren auf offenem Meer, eine Fahrradtour auf den Dünen am Strand entlang, die täg-
lichen Nachtgedanken (Zeit für sich und Zeit mit Gott), das Bleachen von T-Shirts (quasi das
Gegenteil von Batiken), Yoga, interaktive Bibeleinheiten, viele neue Spiele, ein Ausflug nach
Kiel, Lagerfeuer und natürlich der Strand und das Meer, sowie das gemeinsame Kochen und
Essen.
Würde man die Jugendlichen fragen, welche 3 Schlagwörter sie mit der Freizeit verbinden,
wären wohl diese unter den Top-Antworten:
• Das Kartenspiel Spicy wurde die ganze Woche über rauf- und runtergespielt
• Queen war wohl die Band, die am häufigsten aus den Boxen schallte (ein Auslöser war
der Song „Bicycle Race“, passend zur Fahrradtour)

• Und natürlich die Möwen, die nicht nur frühmorgens den einen oder die andere aus
schönen Träumen gerissen und sich auf alles gestürzt haben, was für sie essbar er-
schien, sondern auch für sehr schöne Fotomotive gesorgt haben.

Am schönsten ist aber wohl die Aussage einer Teilnehmerin am letzten Abend: „Wir sind in
der Woche fast wie zu einer richtigen Familie zusammengewachsen!“ – besser kann die Ge-
meinschaft, die wir alle in der Woche erleben durften, nicht in Worten ausgedrückt werden.
Diese Freizeit wäre nicht möglich gewesen ohne die großzügige Unterstützung des BMFSFJ
und des BAG OKJE e.V. im Rahmen des Corona-Aufholpakets.

Euer Freizeit-Team: Theresa, Emil und Lena



Jasmin Löbel,
manchen noch unter
ihrem Geburtstna-
men Batke bekannt

Jugend
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Ein Senfkorn für Jasmin Löbel
Das „Nürnberger Senfkorn“ ist eine Auszeichnung für Ehrenamtliche,
die in der Evangelischen Jugend Nürnberg tätig sind und sich durch
besonders herausragendes Engagement auszeichnen.

Und das Engagement unserer lieben Mimi ist sowohl auf gemeindli-
cher, als auch auf EJN-Ebene wirklich sehr vielfältig:

Vor ein paar Monaten konnte sie bereits ihre zehnjäh-
rige Mitgliedschaft in der Regionaljugendkammer Süd
feiern, auch im Jugendausschuss ist sie seit Anfang an
dabei und vertritt zudem die Jugend im Kirchenvor-
stand. Und auch bei allem was sonst noch so in unse-
rer Gemeinde los ist, war oder ist Mimi aktiv und prägt
das Gemeindeleben so schon seit vielen Jahren mit.
Wann immer irgendwo Not am Mann ist, man jeman-
den für kreative Tätigkeiten, wie Kinderschminken, Nä-
hen oder Basteln, oder zur Zubereitung leckerer Mahl-
zeiten braucht, ist sie da und bereit mit anzupacken.

Wir freuen uns, dass Du liebe Mimi den Preis
bekommen hast und sind stolz auf Dich und dankbar
zugleich für alles was du in unserer Gemeinde tust!

Möge Gottes Segen Dich weiter begleiten und bleibe
uns noch sehr lange erhalten!

Lena Schulwitz



Mit-Teilen
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Aus dem Kirchenvorstand
Der Innenausbau des „FreiRaums“ in der Markuskirche geht voran.
Demnächst werden die neuen großen Fenster eingebaut, durch die Sie
dann einen Blick in die Kirche werfen können – solange der Platz noch
zugänglich ist, denn die Stadt Nürnberg beginnt im Herbst mit der
umfangreichen Umgestaltung des Helmut-Herold-Platzes.

Bisher ist die Kirche zu Fuß oder mit Fahrzeu-
gen gut von der westlichen Seite der Fran-
kenstraße erreichbar (aus der Gibitzenhof-
straße). Während der Bauarbeiten der Stadt
ist dies nicht mehr möglich! Auch der Fuß-
weg von der Alemannenstraße zur Franken-
straße ist ab Höhe des Kindergartens ge-
sperrt. Die Frankenstraße wird um die Kirche
herum komplett zur Baustelle! Darum wurde

vom Südeingang ein Behelfsweg zur östlichen Seite der Frankenstraße
errichtet. Bitte beachten Sie, dass der Zugang zur Kirche daher vor-
läufig nur aus Richtung Vogelweiherstraße erfolgen kann. Der Um-
bau des Platzes wird noch bis Mitte 2023 dauern.

Unser Kirchenumbau hingegen soll im Dezember 2022 abgeschlossen
sein. Bis dahin ist könnte es sein, dass die Markuskirche zeitweise
nicht nutzbar ist. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage oder an
den Schaukästen, ob für die Kirche geplante Gottesdienste oder
Veranstaltungen im Oktober/November dort auch stattfinden, oder in
die Marterlach verlegt werden.

Wir hoffen, die Einweihung der neuen Räume bald feiern zu können.
Solche Momente sind auch immer eine gute Gelegenheit für einen
Blick zurück. Eine schöne Zusammenfassung über die Geschichte der
Gemeinde und des Stadtteils hat unser früherer Pfarrer Rüdiger
Kretschmann im Jahr 2004 verfasst unter dem Titel: „Geschichten um
den Kirchturm St. Markus“. Leider ist das Werk vergriffen; es konnte
aber digitalisiert werden und steht nun auf der Homepage unter
www.sanktmarkus-nuernberg.de/geschichte zur Verfügung. Schauen
Sie mal rein!

Uwe Grassmé

Markuskirche

Vogel
weihe

rstr.

Frank
enstr

aße

Franken
straße

Gibitzen
-

hofstr. Baustelle



Mit-Teilen
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Freud und Leid in der Gemeinde

Im Oktober

Ich wünsche dir das Glück,
geben zu können,
in den Zeiten,
da deine Vorratskammern gefüllt sind
mit Kraft oder Geld,
Zeit oder Liebe.

Ich wünsche dir das Glück,
nehmen zu dürfen
in den Zeiten,
da deine Ressourcen sich erschöpfen
und du schwach bist,
arm oder bedürftig.

Ich wünsche dir,
dass du in deinem Leben
beides erfährst:
Das Glück zu geben und zu empfangen.

TINA WILLMS

Taufen

Beerdigungen

In der Online-Ausgabe
leider nicht verfügbar



Gottesdienste im Oktober/November

Gottesdienste feiern
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2. Oktober Erntedank
9.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrer Schewe
10.00 Marterlach Familien-Gottesdienst

Pfarrer Schewe

16. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

N. N.
10.00 Markuskirche Jubelkonfirmation

Pfarrerin Wagner mit dem Posaunenchor

23. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Markuskirche Jubelkonfirmation

Pfarrer Schewe mit dem Posaunenchor

30. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Prädikantin Ulrike Dötsch
18.00 Markuskirche Taizé-Gottesdienst

Pfarrer Schewe und Team mit dem Taizé-Chor

6. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
18.00 Markuskirche Thomasmesse

Prädikantin Ulrike Dötsch und das Team der Thomasmesse

11. November St. Martin
17.00 St. Gabriel Gottesdienst

Pfarrer Schewe zum Martinsumzug

13. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrerin Wagner
18.00 Markuskirche „Leuchtmittel“-Gottesdienst

Pfarrerin Wagner+Team

16. November Buß- und Bettag
15.30 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor-

Pfarrer Schewe benen und Abendmahl auf den Stationen

Zeitumstellung!
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20. November Ewigkeitssonntag
10.00 Markuskirche Gottesdienst

Pfarrerin Wagner mit Gedenken an die Verstorbenen

27. November 1. Advent
9.00 Georg-Schönweiß-Heim Gottesdienst

Pfarrer Schewe
10.00 Marterlach Familien-Gottesdienst „Schatzsucher“

Pfarrer Schewe
10.00 Franken-Fernsehen Fernseh-Gottesdienst

Pfarrerin Wagner siehe unten

Fernsehgottesdienst
zum 1. Advent aus der Markuskirche

mit Pfarrerin Wagner und anderen
Mitwirkenden aus der Gemeinde St. Markus

Der Gottesdienst wird vorher aufgezeichnet und mit
einer Länge von ca. 30 Minuten übertragen.

Sonntag, 2
7.11. 10.0

0 Uhr

Franken-F
ernsehen



Reformationsfest 2022

Feier der Evang.-Luth. Dekanate Fürth & Nürnberg
mit Gastredner Dr. Thomas de Maizière

Präsident des 38. Deutschen Evangelischen
Kirchentages in Nürnberg

31. Oktober
 19 Uhr │Festakt St. Sebald

Anmeldung bis 24.10.2022 über https://t1p.de/gehtdoch 
oder via QR-Code.

 

Veranstaltungen des Dekanats
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Du bist ein Gott, der mich sieht – Hagar
Taizé-Gottesdienst am 30.10.2022
um 18.00 Uhr in der Markuskirche
mit Pfarrer Schewe und dem Taizé-Team

Oft fühlt man sich übersehen, klein und unbedeutend.
Manchmal sind Situationen so groß und erschreckend,
dass man davonlaufen möchte.

Wie tröstlich, wenn einem dann jemand beisteht, wenn
man sich darauf verlassen kann von Gott gesehen zu
werden.Natürlich will man gerade in den erfolgreichsten
und schönsten Augenblicken gesehen werden. Aber die
Notwendigkeit be- und geachtet zu werden, ist in den
Momenten noch größer, in denen wir weder erfolgreich
noch schön sind. Gerade wenn es uns schlecht geht,
brauchen wir Menschen, die uns sagen: „Ich sehe dich.
Mir sind deine Gefühle, deine Traurigkeit oder dein
Schmerz nicht egal.“

Wir wollen hören wie Hagar, eine ägyptische Magd Abrahams, Kraft
und Mut daraus geschöpft hat, dass Gott sie in ihrer Not sieht. Mit den
Liedern aus Taizé und verschiedenen Impulsen wollen wir dem nach-
spüren und diese Zuversicht mit in unsere Tage nehmen.

Herzliche Einladung!
Pfarrer Schewe, das Taizé -Team und der Taizé- Chor



Sonntag., 20.11.
10 Uhr
Markuskirche

Gottesdienste feiern
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Vom Licht der Ewigkeit
Das Licht der Osterkerze steht für die Kraft der Auferstehung. Schon
jetzt bringt sie ein Stück vom Glanz der Ewigkeit. Wir können hinter
dem vergänglichen Wesen der Menschen das Unvergängliche erken-
nen, das Tod und Schrecken überstrahlt.

So kann es in der Trauer helfen, eine Kerze für einen verstorbenen
Menschen an der Osterkerze zu entzünden. Das mag ein Zeichen
dafür sein, dass die Trauer vielleicht langsam hinter Liebe,
Dankbarkeit und Versöhnung zurücktritt, und der Blick sich wieder
weitet.

Am 20. November, dem letzten Sonntag des Kirchenjahres und dem
Ewigkeitssonntag, sind zum Gottesdienst in der
Markuskirche besonders die Angehörigen der
Menschen eingeladen, die in diesem
Kirchenjahr verstorben sind.

Es werden die Namen der
Gemeindemitglieder verle-
sen, die im vergangenen
Jahr aus unserer Mitte ab-
berufen wurden. Wir den-
ken aber auch an die, die
schon länger nicht mehr bei
uns sind. Alle sind
eingeladen, für verstorbene
Menschen, die sie
vermissen, eine Kerze auf
dem Altar zu entzünden.

Ihre Pfarrerin Silvia Wagner

Ebenfalls am 20.11. findet
um 14.00 Uhr eine Gedenk-
feier für die Verstorbenen an
der Aussegnungshalle auf
dem Südfriedhof statt. Sie
wird von Posaunenchor St.
Markus mitgestaltet.



Senioren
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Der Bunte Nachmittag lädt ein:
Ein Licht am Horizont – das können Menschen sein, die in ihrem Glau-
ben oder den Wertvorstellungen „leuchtende Beispiele“ sind oder
aber auch Feste, die das Dunkel des November erhellen. Beidem wid-
men wir uns beim Bunten Nachmittag.

26. Oktober: Janusz Korczak
Zum 80.Todestag von Janusz Korczak.
Pädagoge, Poet, Arzt, Jude, Märtyrer.

23. November: Lichterfest
Zwischen Halloween und 1. Advent.

Herkunft und Bedeutung

Referent: Pfarrer Schewe

Das Team des Bunten
Nachmittags lädt herz-
lich ein zu den Vor-
trägen bei Kaffee
und Kuchen!

Jeweils Dienstag,
15 – 16.30 Uhr.
Im Gemeindehaus

An der Marterlach 28



Im Oktober gratulieren wir herzlich zum

Senioren
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Im November gratulieren
wir herzlich zum

In der Online-Ausgabe
leider nicht verfügbar



Geschäftsanzeigen
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Seriöse traditionelle Thaimassage
Gugelstraße 138, 90459 Nürnberg

www.banburi-thaimassage.de

0911 / 52 88 21 54

•Georg-Schönweiß-Heim Alten- und Pflegeheim
Frankenstr. 25 · 90443 Nürnberg
Tel.: 0911 4 11 03 - 0

•Ambulanter Pflegedienst der
Christlichen Arbeitsgemeinschaft e.V.
Sperberstr. 70 · 90461 Nürnberg
Tel.: 0911 94 46 4 - 60

www.cag-nuernberg.de

Erweiterte Öffnungszeitenin der Gibitzenhofstr. 62:Mo+Do bis 20 UhrMi bis 18 Uhr, Fr bis 17 UhrSa 9 bis 13 Uhr

... weil die Gesundheit das höchste Gut ist.
Haus- und fachärztliche Betreuung aus einer Hand,
über 20x in und um Nürnberg – zweimal in Gibitzenhof

Allgemein-, Notfall- und Innere Medizin, Chirurgie, Diabetologie,
Sport- und Rehamedizin, Naturheilverfahren, Akupunktur,
Psychotherapie, Psychiatrie, Neurologie, Gynäkologie

Medic-Center Gibitzenhof
Gibitzenhofstraße 150
Telefon: 0911/ 41 22 27
Straßenbahn-Linie 4,
Haltestelle Alemannenstr.

Medic-Center Steinbühl
Gibitzenhofstraße 62
Telefon: 0911/ 41 25 55
Straßenbahn-Linie 4+6,
Haltestelle Landgrabenstr.WWW.MEDIC-CENTER-NUERNBERG.DE

Dipl.-Kauffrau (FH)

AGNES TOMANEK
Steuerberaterin
Rothenburger Str. 241
90439 Nürnberg
In Kooperation mit
Elfriede Schuster
Steuerberaterin

Menschlich beraten
glaubwürdig verhandeln

kreativ lösen

Fon (0911) 8 15 90 61
Fax (0911) 8 15 90 63

info@tomanek-steuerkanzlei.de

Im Trauerfall sind wir
Tag und Nacht für Sie erreichbar
0911 221777

Gemeindebrief  St Markus (T)  -  E-2022-057

Beratungszentrum Spitalgasse 1
www.bestattungsdienst.de

Vorsorgetelefon 0911 2318508
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Ihre Tierarztpraxis in Gibitzenhof
Istvan Varadi
Praktischer Tierarzt

Ulmenstraße 18 (Nähe Dianaplatz)
90443 Nürnberg Tel. (0911) 315 08 74

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und jeden
zweiten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.

Nachmittags Sprechzeiten nur nach Vereinbarung

Planung – Ausführung
Öl- und Gasfeuerung
Kundendienst – Notdienst
Sanitärarbeiten
Badrenovierung

Meisterbetrieb
Gyulaer Straße 7, 90459 Nürnberg

Tel. 9 44 33 54, Fax 9 44 33 59
Mobil 0175 5 90 35 99

SANITÄR- UND HEIZUNGSTECHNIK
UDO KRIEG

Physiotherapie und Ergotherapie
in der Werderau

Volckamerplatz 18
90441 Nürnberg

Katrin Gerstmeyer
Tel. (0911) 41 84 99 20

Monika Bryant
Tel. (0911) 48 05 24 5

Blumengalerie
Moderne Floristik für jede Gelegenheit
Kaiserplatz 3 • 90763 Fürth
Telefon (0911) 70 50 06

www.blumengalerie.info
Ab 20 € Bestellwert liefern wir frei Haus

Frankenstr. 129
90461 Nürnberg
(0911) 43 12 24 31
www.physio-gt.de

• Atemtherapie
• Bindegewebsmassage
• Bobath
• Brügger
• Hausbesuche
• Klassische Massage-
Therapie

• Kältetherapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Physiotherapie
• PNF
• Therapie nach Dorn
• Wärmetherapie

Praxis für Krankengymnastik Carola Rödl &
Miriam Tapprich
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Zahnarztpraxis
Dr. Uwe Grassmé

An der Werderau 10
90441 Nürnberg

(0911) 42 24 72
www.dr-grassme.de

• Zahnerhaltung
• Endodontie
• Parodontologie
• Prophylaxe
• Ästhetische Zahnheilkunde
• Zahnersatz und Implantversorgung

Diakonie Team Noris

Ihr ambulanter
Pflegedienst in der
Innenstadt, im Süden
und im Südwesten
von Nürnberg

Bertha-von-Suttner-Straße 45, 90439 Nürnberg
Tel.: (0911) 66 09 10 80

info@diakonie-team-noris.de

Ausführliche Informationen unter www.diakonie-team-noris.de

Buchladen am Kopernikusplatz
Bücher und Beratung rund ums Buch
Kopernikusplatz 32 (0911) 44 68 191
Inhaber: Steffen Beutel www.buchbeutel.de

Mo: 13 – 18 Uhr, Di – Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 10 – 14 Uhr

Belletristik •Krimi •SciFi •Kinderbücher •Buch zum Film
Bitte beachten Sie auch unseren Bestell- und Lieferservice!

Geschäftsanzeigen
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Gemeindebriefverteilung
Abholung Gemeindebrief: Do., 1.12.

Kirchenvorstand
Mi., 19.10., 23.11., 19.00 Uhr, Gemeindehaus Marterlach

Sprechstunde
Sprechstunde Pfarrer Schewe (in Vertretung Pfarrerin Wagner)
An der Marterlach 28, Lounge (kleiner Raum), Di., 15 – 16 Uhr.

Kinder- und Jugendgruppen
Mäusebande: 14.+28.10, 25.11., 15.30 – 17.00 Uhr, Gemeinde-
haus Marterlach; Matthias Buhn, Tel. 01578 254 55 41, Sophie Lödel,
Tel. 4 46 70 87
Jugend: Offener Jugendtreff: 28.10., 25.11., 18 Uhr
Jugenausschuss: 20.10., 24.11., 18.30 Uhr
Jugend-Abend: 12.10., 9.11., 18.30 Uhr
Alle Termine im Gemeindehaus An der Marterlach 28

Am 4. Oktober findet wieder ein Treffen aller Jugendlichen der Regi-
on Süd zum Thema Landesstellenplanung statt. Wir treffen uns um
19 Uhr in der Osterkirche in Worzeldorf.

Lena Schulwitz, Tel. 0157 38 40 87 06

Musik
Tanz- und Gesprächskreis: 5.+19.10., 2.+16.+30.11.,
Gemeindesaal in der Lutherkirche (Ingolstädter Straße 126), Ulla Geyer,
Tel. 41 23 81
Chor „Joyful Voices“ (früher „Swingin‘ St. Markus“):
Mo., 19.30 Uhr, Gemeindesaal in der Lutherkirche (Ingolstädter Stra-
ße 126), Anne Herrmann: anneherrmann@yahoo.com
Posaunenchor St. Markus: Fr., 19.30., EmmHaus (Pachelbelstr.
15a), Udo Krieg, Tel. 44 89 66
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Senioren
Fit mit 60 plus: 10.+24.10.,7.+21.11., Erika Mönius, An der
Marterlach 28, Tel. 44 52 85
Holzwürmer: Peter Schlegel, Tel. 41 66 29
Busfahrten: 27.10. Gößweinstein, Carmen Görtz: Tel. 61 92 14
Wandergruppe des Dekanats:
2.10.: Schnaittach – Hersbruck, Manfred Liebe, Tel. 41 17 03
22.10.: Iphofen, Hr. Gerstmeier, Tel. 09872 95 53 93
19.11.: Schwabach – Kammerstein, Fr. Girstl., Tel. 09122 7 26 34
Anmeldung und Informationen unter den o. g. Telefonnummern

Für alle, die sich fit halten möchten:
Wir arbeiten daran, auch am Montagabend
wieder ein Bewegungsangebot in derMarterlach
möglich zu machen.
Wer Interesse hat, möge sich bitte im Pfarramt
melden und Richtung und Zeit mitbestimmen!
Weitere Infos über Schaukästen und Homepage.

Herbstsammlung 2022 der Diakonie

In der Bahnhofsmission im Nürnberger Hauptbahnhof treffen sich
Menschen aus ganz unterschiedlichen Lebenslagen: Reisende, Men-
schen mit kleinen und großen Problemen, Menschen mit und ohne
festen Wohnsitz. Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden ha-
ben für alle Hilfe- und Ratsuchenden immer ein offenes Ohr.

Spendenkonto Diakonie im Dekanat (Stadtmission Nürnberg)
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01 Evangelische Bank
Stichwort: Herbstsammlung
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarramt Pfarramtssekretärin: Karin Batke

Alemannenstraße 40, 90443 Nürnberg
Tel. (0911) 41 34 73, Fax: (0911) 418 06 97
E-Mail: pfarramt@sanktmarkus-nuernberg.de
Öffnungszeiten: Mo., Do.: 10 – 12 Uhr, Fr.: 8 – 10 Uhr

Spendenkonto Evangelische Bank (BIC GENODEF1EK1)
IBAN DE17 5206 0410 0101 5731 52

Pfarrer/-innen Pfarrerin Silvia Wagner, Alemannenstr. 40, Tel. 41 34 74
E-Mail: s.wagner@sanktmarkus-nuernberg.de
Pfarrer Martin Schewe, Tel. 0151 23 60 46 77
E-Mail: martin.schewe@elkb.de
Wochenend-Bereitschaft der Pfarrer/-innen: Tel. 0160 91 05 57 22

Mitarbeitende Vertrauensfrau des Kirchenvorstands: Verena Krieg Tel. 44 89 66
Jugendreferentin: Lena Schulwitz Tel. 0157 38 40 87 06
E-Mail: lena.schulwitz@elkb.de
KinderGARTEN St. Markus: Ute Greim-Rosenthal Tel. 42 65 98
Diakonie Team Noris, Bertha-von-Suttner-Str. 45 Tel. 66 09 10 80

Gottesdienst-
Orte

Markuskirche, Frankenstr. 29
Georg-Schönweiß-Heim, Frankenstr. 25
Gemeindehaus Marterlach, An der Marterlach 28

Bildnachweis Titelbild, S. 2, 4, 6, 9, 15, 18, 27 Uwe Grassmé; S. 8: Matthias Buhn,
S. 17: Sandra Schön, S. 19 (groß): FUNDUS 5919 Klama S. 20: Alexa/
pixabay

Impressum Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Verantwortlich: Pfarrerin Silvia Wagner – Gestaltung: Uwe Grassmé
Ausgabe: Oktober/November 2022 – Auflage: 2500
Bilder und personenbezogene Daten sind nur für die Kirchengemein-
de bestimmt und dürfen anderweitig nicht verwendet werden. Bei-
träge sind willkommen und können ans Pfarramt übermittelt werden.



Rückblick: Gemeindefest am 17.7.
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Der Posaunenchor, diesmal unter der Leitung von Stefanie Seeger (vorne rechts)

Gottesdienst mit Vorstel-
lung des neuen Konfi-
Jahrgangs (oben)
und kleiner Performance
der Kinder aus dem Kin-
derGARTEN (links)
Unten: Joyful Voices mit
Anne Herrmann

Links: Die Pavillons umbaubedingt im
Schatten der Kirche (statt auf dem Hel-
mut-Herold-Platz): angenehme Kühle…

… aber nicht am Grill!
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Jetzt ist 
die Zeit

Was schafft Sicherheit in Krisenzeiten?

Dr. Thela Wernstedt 
Mitglied im Präsidium 
des Evangelischen  
Kirchentags 
MdL Niedersachsen

Bernhard Stiedl 
Vorsitzender des 
DGB Bayern 

Infos & Anmeldung 

Mittwoch, 16.11.2022,19:00 Uhr
Peterskirche Nürnberg

Regensburger Straße 62


